
Bio-Aktivierung für eine innovative Bekämpfung 

BIOPREN® kombiniert Lock- und Nährstoffe mit einem Insektenwachstumsregulator (IGR). Der Wirkstoff S-Methopren wirkt
nicht sofort tödlich, sondern unterbricht die Entwicklung und Fortpflanzung der Kolonie. Dadurch kommt es zu einem
vollständigen Kolonieabsterben in ca. 10–14 Wochen; eine endgültige Lösung wird typischerweise nach rund 12 Wochen
erreicht. Die Köderstation ist transparent, sodass Annahme und Verbrauch gut beobachtet werden können (Monitoring).

BIOPREN
Pharaoameisenköder

BIOPREN® Pharaoameisenköder ist ein Insektizid (PT18) für den
Einsatz als Fraßköder zur Bekämpfung von Pharaoameisenkolonien
in Innenbereichen privater und öffentlicher Gebäude durch private
und professionelle Anwender. Es handelt sich um einen
gebrauchsfertigen, giftigen Köder in einer Plastikköderstation..

Der BIOPREN® Pharaoameisenköder ist die ideale Wahl für Museen,
Archive, Bibliotheken, Gastronomie, Hotellerie sowie andere
gewerbliche und private Einrichtungen, die sich nachhaltig vor
Pharaoameisen schützen möchten.

Pharaoameisen stellen in hygienisch sensiblen Bereichen ein
großes Problem dar. Aufgrund ihrer Koloniestruktur mit häufig
mehreren Königinnen reicht eine reine Sofort-Kontaktbekämpfung
meist nicht aus. Erforderlich ist eine nestwirksame Köderstrategie. 

Dank seiner hochattraktiven Köderformulierung und dem Wirkstoff
S-Methopren (0,5 % / 5 g/kg) bietet BIOPREN® eine gezielte,
nachhaltige und sichere Bekämpfung von Pharaoameisen-
populationen. Zusätzlich enthält das Produkt den Bitterstoff
Denatoniumbenzoat, um versehentlicher Aufnahme durch
Menschen vorzubeugen.

ANWENDUNGSBEREICHE

Museen & Archive: Schutz sensibler Sammlungen vor Pharaoameisen. 
Bibliotheken & öffentliche Einrichtungen: Effektive Nestbekämpfung in empfindlichen Bereichen.
Gastronomie & Hotellerie: Nachhaltige Bekämpfung in Küchen, Lagern & Gästebereichen.
Lagerhallen & Lebensmittelbetriebe: Koloniekontrolle ohne starke Betriebsstörung.
Private & gewerbliche Innenräume: Zielgerichteter Schutz vor Pharaoameisen.

VORTEILE

Koloniewirksamer Wachstumsregulator: S-Methopren stört den Vermehrungszyklus direkt im Nest.
Transparente Köderstation: Verbrauch sichtbar – ideal für Monitoring.
Einfache Anwendung: Gebrauchsfertig und saubere Platzierung.
Langzeitwirkung: Köder mind. 3 Monate liegen lassen, auch wenn Ameisen früher verschwinden.
Sichere Anwendung: Gezielter Einsatz minimiert Risiken für Menschen, Haustiere und Nichtzielorganismen.

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.
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ANWENDUNGSHINWEISE

Schneiden Sie an der gepunkteten Linie das obere Ende des Blisters ab und entfernen Sie die Schutzfolie von der Klebefläche.
Platzieren Sie den Köder mit der Öffnung nach oben oder zur Seite entlang der Laufwege der Ameisen. Die Platzierung sollte
nahe an Ameisenstraßen erfolgen, aber nicht direkt darauf. Vermeiden Sie das Verschütten von Ködergranulat. Der Köder
sollte in Räumen platziert werden, in denen Ameisen vorkommen, vor allem Küche und Badezimmer. Falls notwendig auch in
anderen Räumen einsetzen. Nach der Platzierung kann kurzzeitig eine erhöhte Ameisenaktivität auftreten, dies liegt an der
Attraktivität der Köderformulierung. Für ein gutes Ergebnis die Köder 3 Monate am Ort belassen, auch wenn Ameisen früher
verschwinden. Wenn eine Köderstation leer/fast leer oder beschädigt ist (z. B. durchnässt), muss sie ersetzt werden. Köder vor
Wasser schützen, da sonst Wirksamkeitsverlust möglich ist.

ACHTUNG: Während der Köderanwendung keine anderen Insektizide verwenden.

Aufwandmenge und -häufigkeit:
Empfohlene Anwendungsmenge: 2 Köderstationen à 2,5 g pro 20 m².
Wirksamkeit: ca. 10–14 Wochen, Kolonieabsterben meist nach 12–14 Wochen.

Wichtige Sicherheitshinweise: BIOPREN® Pharaoameisenköder darf nur an Stellen platziert werden, die für Kinder, Haustiere
und Nichtzielorganismen unzugänglich sind. Keine Verwendung durch Kinder zulassen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder
rauchen. Nach Gebrauch Hände gründlich mit Wasser und Seife waschen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Produktreste
oder Behälter nicht in Abflüsse oder Gewässer gelangen lassen. Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Inhalt/Behälter gemäß lokalen Vorschriften entsorgen. Getrennt von Lebens- und Futtermitteln sowie Medikamenten lagern.
Haltbarkeit: mind. 36 Monate in ungeöffneter Originalverpackung; trocken, dunkel, kühl und frostfrei aufbewahren.

ANWEISUNGEN FÜR DEN SICHEREN UMGANG

Unnötige Exposition und die Freisetzung in die Umgebung vermeiden.
Hände sofort nach Handhabung des Produkts und vor dem Essen, Trinken oder Rauchen mit Seife waschen.
Berührung/Kontakt mit Haut, Augen oder Kleidung vermeiden.
Die Verwendung technischer Schutzmaßnahmen sollte immer Vorrang haben.
In Deutschland wird Fachpersonal zusätzlich zum Einsatz geeigneter persönlicher Schutzausrüstung geraten.
Biozide sicher verwenden.

ERSTE HILFE-MASSNAHMEN

Allgemeine Hinweise: Bitte halten Sie Gefäß, Etikett oder Sicherheitsdatenblatt bereit, wenn Sie Notfallnummer,
Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen.
Einatmen: An die frische Luft bringen, bei Beschwerden medizinische Hilfe einholen.
Hautkontakt: Vorsorglich mit Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizungen oder allergischen Reaktionen Arzt
hinzuziehen.
Augenkontakt: Auge offen halten und behutsam mind. 15 Minuten mit Wasser spülen. Bei anhaltender Reizung Facharzt
aufsuchen.
Verschlucken: Mund ausspülen. Kein Erbrechen herbeiführen. Falls erforderlich Arzt konsultieren.
Hinweise für den Arzt: Symptomatische Therapie anwenden – kein spezifisches Antidot.

Toxikologische Beratung bei Vergiftungsfällen: 

Deutschland: Giftnotruf Berlin Firmenservice, Tel.-Nr. 0 30 30686 700
Giftinformationszentrum (GIZ) der Länder Rheinland-Pfalz und Hessen, Klinische Toxikologie, Universitätsklinikum
Mainz, Tel.-Nr. 06131-19240 und Telefax-Nr. 06131-232468
Österreich: Vergiftungsinformationszentrale in Wien: Tel.-Nr. 01-4064343 

Notfalltelefon für allgemeine Notfälle (Unfall, Brand, Umwelt-/Ökologieereignisse): Tel.-Nr. 0800-43 577 96.

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformationen lesen.
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